
Konstruktionsmechaniker/in

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be­

rufsbildungsgesetz (BBiG)
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Konstruktionsmechaniker/innen fertigen Metallbaukonstruktionen aller Art an, etwa Aufzüge, Kräne 
und ähnliche Förderanlagen, aber auch Brücken, Fahrzeugaufbauten, Schiffe sowie ganze Hallen 
oder Bohrinseln. Die Einzelteile dieser Konstruktionen stellen sie anhand technischer Zeichnungen 
und Stücklisten zunächst im Betrieb her. Um diese später verschrauben zu können, kanten, biegen 
oder bohren sie Bleche, die sie ebenso wie Stahlträger vorher genau nach Maß mithilfe von Brenn­
schneidern, Sägen oder CNC­gesteuerter Maschinen zuschneiden.
Auf der Baustelle montieren sie dann die Einzelteile bzw. die schon im Betrieb vorgefertigten Baugrup­
pen zusammen, richten sie aus und verschweißen sie. Große und schwere Bauteile bewegen sie mit 
Hebezeugen. Schließlich übergeben sie den Kunden die Konstruktionen und Systeme, erläutern de­
ren Handhabung, auftragsspezifische Besonderheiten und Sicherheitsvorschriften. Wartungs­ und In­
standsetzungsaufgaben, wie etwa die Überprüfung elektrotechnischer Komponenten der Steuerungs­
technik an Förderanlagen, gehören ebenfalls zu ihrem Aufgabengebiet.

Wo arbeitet man?
Konstruktionsmechaniker/innen arbeiten hauptsächlich

• in Unternehmen des Metall­, Maschinen­ oder Fahrzeugbaus
• im Baugewerbe

Sie sind häufig in Werkhallen tätig. Vor Ort beim Kunden bzw. auf der Baustelle montieren sie die Er­
zeugnisse, z.B. einen Aufzug, die Bauteile einer Lagerhalle oder auch die Wände eines Container­
schiffs, zusammen. Die Fachkräfte arbeiten also ggf. auch im Freien sowie an wechselnden Arbeitsor­
ten.

Worauf kommt es an?
• Sorgfalt ist beispielsweise für das äußerst präzise Zuschneiden von Blechen erforderlich. Um 

mit anderen Fachkräften beim Montieren von Metallkonstruktionen wie Aufzüge und Kräne 
zusammenzuarbeiten, benötigt man Teamfähigkeit.

• Kenntnisse in Mathematik sollten vorhanden sein, da man z.B. den Materialbedarf oder Län­
gen, Flächen und Winkel an Metallkonstruktionen berechnet. Auch Physik ist wichtig, z.B. um 
die Eigenschaften von Konstruktionen einzuschätzen. Wissen in Werken und Technik ist für 
die Bedienung und den Einsatz von Fräs­, Bohr­ und Schneidemaschinen hilfreich. Kenntnis­
se im Bereich Technisches Zeichnen erleichtern das Lesen und Anfertigen genauer Skizzen 
und Pläne.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 782 bis € 808
• 2. Ausbildungsjahr: € 833 bis € 851
• 3. Ausbildungsjahr: € 891 bis € 914
• 4. Ausbildungsjahr: € 936 bis € 971
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie­
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Konstruktionsmechaniker/zur Konstruktionsmechanikerin 
nicht klappt, hier eine kleine Auswahl von Alternativberufen mit vergleichbaren Ausbildungs­ bzw. Tä­
tigkeitsinhalten:

• Metallbauer/in
• Behälter­ und Apparatebauer/in
• Anlagenmechaniker/in ‑ Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
• Industriemechaniker/in
• Anlagenmechaniker/in

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
Online­JOBBÖRSE: http://arbeitsagentur.de >> JOBBÖRSE

Schulische Ausbildungsplätze findet man im Portal für berufliche Aus­ 
und Weiterbildung KURSNET: http://arbeitsagentur.de >> KURSNET

Ausführliche Ausbildungs­ und Tätigkeitsbeschreibungen, Bilder und 
Filme gibt es im Informationssystem BERUFENET: 
http://arbeitsagentur.de >> BERUFENET

Einblicke in Ausbildung und Beruf bieten zahlreiche Filme unter 
http://arbeitsagentur.de >> BERUFETV

Infos zu Ausbildung und Beruf (z.B. Tagesabläufe von Azubis) für Schü­
ler/innen bis Klasse 10 bietet planet­beruf.de: http://arbeitsagentur.de 
>> planet­beruf.de >> Berufe finden >> Berufe von A bis Z

Internet­Plätze, Medien und Informationen zu Ausbildung und Beruf bie­
ten die Berufs­Informations­Zentren (BiZ) in den Agenturen für Arbeit. 
Adressen und Infos zum BiZ stehen hier zur Verfügung: 
http://arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> 
Berufs­Informations­Zentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111
(Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min)
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